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te) sowie rechts Reinhilds Ehe-
mann Reed. Neben Möller wird
zum Jubiläum noch ein weiterer
bekannter Ehrengast erwartet,
dessen Namen allerdings noch
offen ist. Moderator und HZ-Ge-
schäftsführer Markus Pfromm
wird in einer Talkrunde die
Sportler interviewen. (wz)
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merlander ist neben Reinhold
Messner einer der renommier-
testen Bergsteiger. Er war unter
anderem der Erste, der vom
Gipfel des Mount Everest mit
Skiern abfuhr. Zehn Jahre hielt
er auch den Rekord für die
schnellste Everest-Besteigung.
Das Foto zeigt Kammerlander
(links) mit Reinhild Möller (Mit-

zusammen mit ihrem Ehemann
Reed sowie mit ihrer ehemali-
gen Mannschaftskameradin
Dagmar Vollmer eine Trekking-
tour durch Nepal auf 5100 Me-
ter unterhalb des 8163 Meter
hohen Manaslu, wo sie auf dem
Weg zum Basislager zufällig
Hans Kammerlander und sei-
nem Filmteam begegnete. Kam-

Die 19-fache Paralympics-Gold-
medaillengewinnerin Reinhild
Möller gehört mit zu den Ehren-
gästen beim 40-jährigen Jubilä-
um, das der Ski-Club Neuen-
stein am 16. Juni in der Mehr-
zweckhalle in Obergeis feiert.
Die in den USA wohnende
Sportlerin, die in Mühlbach auf-
wuchs, absolvierte erst kürzlich

Reinhild Möller kommt zum Jubiläum des SC Neuenstein

gen November sein 1766 Spiel.
Seit mehr als 40 Jahren sind
die Schiri-Kameraden Robert
Göckel (SG Iba), Hartmut
Kirsch (SV Heenes), Jürgen
Landsiedel (TSV Sorga) und
Walter Schneck (TSV Ausbach)
dabei. Über die Ehrung von 20

Jahren freuten sich die akti-
ven Schiedsrichter Frank Die-
ner (TSV Kirchheim) und Gerd
Siebert (Real Espanol Bebra)
sowie für 15 Jahre die Schieds-
richter Andy Becker (TSV Bos-
serode), Bernd Böhle (SG Hes-
sen Hersfeld), Andreas Börner
(TV Braach), Peter Günther
(TSV Schenklengsfeld) und
Hans-Karl Thiel (TSV Weißen-
hasel).

Ebenso wurden an dem
Abend vier Schiris für die An-
zahl ihrer geleiteten Spiele ge-
ehrt: Helmuth Schmidt (1750
Spiele), Reinhold Conradi
(1000 Spiele, SC Lispenhausen),
Herbert Seitz (1000 Spiele, SVA
Bad Hersfeld) und Rainer
Schwalm (500 Spiele, TSV Ra-
boldshausen). Nach dem offi-
ziellen Teil leitete die Tanzgar-
de des TSV Sorga einen geselli-
gen Abend ein, an dem eine
Vielzahl von Anekdoten bis in
die späten Stunden erzählt
wurde. (red)

Jahre wurden Albert Schnei-
der (FSV Widdershausen) und
Helmuth Schmidt (FC Gilfers-
hausen) geehrt. Der ehemalige
Kreislehrwart von Rotenburg,
Helmuth Schmidt, ist dabei so-
gar noch als Schiedsrichter im
Einsatz und pfiff im vergan-

die Ehrung von Georg Fey (SC
Lispenhausen) im Mittel-
punkt, der seit mejr als 60 Jah-
ren Schiedsrichter ist. Auf die
gleiche Jahreszahl kann der
heutige Kreisfußballwart Karl-
Heinz Blumenhagen (FV Be-
bra) zurückschauen. Für 50

HERSFELD-ROTENBURG. Zu-
sammengerechnet mehr als
600 Jahre Tätigkeit als Schieds-
richter konnte die Schiedsrich-
tervereinigung Hersfeld-Roten-
burg am vergangen Kamerad-
schaftsabend ehren.

Hierbei stand insbesondere

Mehr als 600 Jahre an der Pfeife
Fußball: Schiedsrichtervereinigung ehrt verdiente Mitglieder – Georg Fey ist der älteste Referee

Gruppenbild mit Dame: Die geehrten Schiris der Kreisschiedsrichtervereinigung Hersfeld-Rotenburg, von links der Stellvertretende
Verbandsschiedsrichter-Obmann Karsten Vollmar, Albert Schneider, Hartmut Kirsch, Jürgen Landsiedel, Georg Fey, Dirk Wiesenthal,
Robert Göckel, Frank Diener, Petra Müller-Reusch, Gerd Siebert, Helmuth Schmidt, Timo Kirsch, Rainer Heß, Bernd Böhle, der Stellver-
tretende Kreisschiedsrichter-Obmann Wolfgang Kiefer, Beisitzer Lars Rosenkranz, Timo Wlodarczak und Schriftführer Lars Rosen-
kranz. Foto: nh

Vortritt lassen, durfte sich
nach dem überaus spannen-
den Match aber über Silber
freuen.

Den Einzug ins Finale ver-
passten weitere Kreisstarterin-
nen in der Hessenauswahl.
Ihre Platzierungen: 11. Pamela
Bindel (Obergeis) 2269 (1131
und 1138), 21. Nena Kerstber-
ger (Stärklos) 2233 (1116 und
1117), 27. Samatha Ruch
(Meckbach) 2190 (1089 und
1101) bei 38 Starterinnen.

Im Feld der 14 Männer be-
legte Fabian Mangold (Mengs-
hausen) den sechsten Platz in
der Qualifikation mit 2265
(1133 und 1132) Ringen und
schaffte den Einzug ins Finale.
In diesem Abschlussmatch
überstand er die ersten beiden
Runden, schied aber als Drit-
ter mit 398,5 Ringen aus. Auch

das war Rang sechs. Die Plat-
zierungen der Kreisstarter im
Liegendmatch, Frauen: 2. An-
nika Peters 614,8, 8. Nena
Kerstberger 611,2, 17. Pamela
Bindel 607,2, 21. Samantha
Ruch 599,9; Männer: 5. Fabian
Mangold 613,1.

Internationale Beteiligung
In dieser Woche steigt der

ISAS in Dortmund bis zum
Sonntag, 25. März, mit inter-
nationaler Beteiligung. Aus
dem Kreis Hersfeld-Roten-
burg sind mehrere National-
und Landeskaderschützen da-
bei: Jaqueline Orth, Lisa Mül-
ler (beide Bundesligateam
Mengshausen) und Pamela
Bindel (Obergeis) bei den
Frauen sowie Leah Faust, Jana
Heck (beide Stärklos) und An-
nika Peters (Meckbach). (vk)

che Bestleistung von 1150 Rin-
gen. Mit insgesamt 2292 Rin-
gen belegte sie den sechsten

Einzelrang
und zog damit
ins Finale der
besten Acht
ein. In diesem
Endkampf
drang sie mit
weiteren 45
Schuss bis ins
Abschluss-
match vor. In
dieser Medail-
lenentschei-
dung musste
sie nur Annika
Neumann aus
Niedersach-
sen mit acht
Zehntel mehr
(449,3:450,1
Ringe) den

Rangliste der Frauen. Am
Sonntag steigerte sich Annika
Peters auf die neue persönli-

DORTMUND. Einen gelunge-
nen Einstand in die Freiluft-
saison der Sportschützen fei-
erte Annika Peters vom SV
Meckbach. Die Juniorin beleg-
te zwei zweite Plätze im Vor-
feld des Internationalen Sai-
sonauftakts (ISAS) in Dort-
mund.

Das war vor dem Saison-
start der Prolog mit Auswahl-
schützen der Landesverbände
mit gravierenden Änderun-
gen für Frauen und Juniorin-
nen. Auch sie müssen nun die
Wettkämpfe wie die Männer
und Junioren mit 60 Schuss
(Luftgewehr und Liegend-
match) und 120 (Sportge-
wehr-Dreistellung) austragen.

Annika Peters startete am
Samstag im Dreistellungs-
match mit 1141 Ringen. Das
war der vierte Platz in der

Peters feiert starken Auftakt
Luftgewehr-Schützin des SV Meckbach zweimal Zweite nach dem ersten Wettkampf der Freiluftsaison

Wurde zweimal Zweite: Annika Peters vom SV
Meckbach. Foto: Vöckel/Ar

Badminton
Bezirksoberliga Kassel
TSV Vellmar - BV Kassel . . . . . . . . . . . . 6:2
Bad Hersfeld - Schwebda . . . . . . . . . . . 4:4
1.BC Kassel III - Jahn Treysa . . . . . . . . . 7:1

1. TSV Vellmar 9 45:27 13:5
2. BV Kassel 9 43:29 12:6
3. Bad Hersfeld 9 38:34 10:8
4. 1.BC Kassel III 9 40:32 9:9
5. Jahn Treysa 9 31:41 6:12
6. Schwebda 9 19:53 4:14

Bezirksliga Kassel A2 (Süd)
Fulda II - Hess. Lichtenau . . . . . . . . . . . 5:3

1. Schlitz II 7 38:18 11:3
2. Fulda II 8 37:27 11:5
3. KSV Baunatal II 7 22:34 6:8
4. SV Neuhof 7 25:31 5:9
5. Hess. Lichtenau 8 30:34 5:11
6. Bad Hersfeld II z.g. 0 0:0 0:0

Kurz notiert
Versammlung
beim SV Heenes
Der SV Heenes lädt alle Mitglie-
der zur Jahreshauptversamm-
lung am 13. April, um 20 Uhr ins
Sportlerheim ein. Tagesord-
nungspunkt ist unter anderem
die Beschlussfassung über eine
Spielgemeinschaft mit dem TSV
Kalkobes. Es finden keine Neu-
wahlen statt.

Schenklengsfelder
treffen sich
Die Jahreshauptversammlung
der SG Schenklengsfeld findet
am Freitag, den 18. Mai, um 19
Uhr im Vereinsraum der SG in
Schenklengsfeld statt. Neben
Berichten und Ehrungen steht
auch die Entlastung des Vorstan-
des auf der Tagesordnung.

Volleyball
Bezirksoberliga Männer: Frankenberg - SSC
Vellmar II 3:2, Frankenberg - VSG Kassel
II 3:1, Rotenburg - VC Nieste-Wehlhei-
den 3:0, Rotenburg - Kaufungen 3:0.
1. Bergshausen 12 35:6 34
2. TSV Frankenberg 12 30:16 28
3. SSC Vellmar II 12 31:15 26
4. VSG Kassel II 12 24:24 17
5. TG Rotenburg 12 19:25 14
6. VC Nieste-Wehlheiden 12 12:30 7
7. SV Kaufungen 12 1:36 0

Bezirksoberliga Frauen: SSC Vellmar - SV Bal-
horn 0:3, SSC Vellmar - Johannesberg 3:1,
Rotenburg - TSV Hilders 3:2, Rotenburg -
Bergshausen II 3:2.
1. TV Fulda-Horas 14 36:17 31
2. SV Balhorn 14 34:20 28
3. FSV Bergshausen II 14 32:22 26
4. TSV Frankenberg 14 30:23 25
5. SSC Vellmar 14 25:28 22
6. TSV Hilders 14 21:33 15
7. SG Johannesberg 14 21:36 12
8. TG Rotenburg 14 17:37 9

Bezirksliga Frauen: VG Eschwege - SV Stein-
bach 3:2, VG Eschwege - Bad Arolsen 3:1,
Fuldaer TS - Rengershsn./Wehlheiden n.g.,
Fuldaer TS - TV Sontra n.g..
1. VG Eschwege 12 34:11 31
2. ACT Kassel I 12 32:15 28
3. Fuldaer TS 10 23:18 18
4. Bad Arolsen 12 22:27 15
5. SV Steinbach 12 22:28 14
6. TV Sontra 11 16:29 9
7. Rengershsn./Wehlheiden 11 10:31 5

Kreisliga Süd/Ost Frauen: Breitenbach - TV
Lauterbach 3:1, Breitenbach - TV Weitero-
de 0:3, Stockhausen - Rotenburg II 0:3,
Stockhausen - Fulda-Horas II 1:3.
1. TV Weiterode 10 26:15 21
2. Fulda-Horas II 10 26:18 20
3. TG Rotenburg II 10 22:18 17
4. TV Breitenbach 10 21:20 16
5. SV Stockhausen 10 15:21 12
6. TV Lauterbach 10 11:29 4

Kreisklasse Süd/Ost Frauen: Fuldaer TS II -
TSV Hilders II 0:3, Fuldaer TS II - Steinbach
II 3:1, Weiterode II - TV Ronshausen 3:0,
Weiterode II - TV Breitenbach II 3:2.
1. TV Ronshausen 14 38:7 37
2. TV Weiterode II 14 37:14 33
3. Hosenfeld-Großenlüder 14 25:21 24
4. TSV Hilders II 14 28:23 22
5. TV Breitenbach II 14 24:23 22
6. SG Johannesberg II 14 25:26 20
7. Fuldaer TS II 14 9:34 9
8. SV Steinbach II 14 4:42 1

HERFA. Fußball-A-Ligist TSV
Herfa muss sich auf die Suche
nach einem neuen Trainer be-
geben. Wie Thomas Bläsing,
Verantwortlicher beim TSV
bestätigte, wird Andreas Ma-
ronn (39) im Sommer als ver-
antwortlicher Übungsleiter
des A-Ligisten aufhören.

Er wird aber, so Bläsing,
dem TSV weiter als aktiver
Spieler zur Verfügung stehen.
Zurzeit spielt Maronn auch in
der zweiten Mannschaft, die
in der Kreisliga B2 Vierter ist.
Die erste Mannschaft ist Fünf-
ter der Kreisliga A2.

Jahreshauptversammlung
Zudem werde sich der TSV

Herfa, so Bläsing, auf der
nächsten Jahreshauptver-
sammlung, die im April statt-
finden wird, neu aufstellen.
Wahlen stehen an. „Auf eini-
gen Positionen wird es Verän-
derungen geben“, sagt Blä-
sing. (wz)

Herfa: Maron
ab Sommer nur
noch Spieler

Wird nur noch Spieler
sein: Andy Maronn.
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FULDA. Kurzfristig haben sich
Fußball-Hessenligist TSV Leh-
nerz und Gruppenliga-Vertre-
ter SG Ehrenberg dazu ent-
schieden, das Heimrecht für
das anstehende Kreispokal-
Viertelfinalspiel zu tauschen.

Deshalb soll die Partie nun
schon am heutigen Mittwoch
(19 Uhr) auf dem Lehnerzer
Kunstrasen über die Bühne ge-
hen. „Wir sind froh, dass wir
das Spiel vorziehen konnten,
weil Ehrenberg uns das Heim-
recht überlassen hat“, dankt
TSV-Coach Marco Lohsse dem
Gruppenligisten und freut
sich, dass sein Team im Spiel-
rhythmus bleiben kann. (rg)

Lehnerz spielt
schon heute
im Pokal


